Kommunalrundschau: Amtsblatt Parthenstein für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen by unknown
1 
















      
 
Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Volker Zocher   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Parthenstein, 
 
es erreichen uns täglich Informationen, dass Menschen aus Kriegsgebieten ihre Heimat verlassen, um sich und ihre 
Familien in Sicherheit zu bringen. Viele von diesen Menschen sehen ihre Zukunft in Deutschland, da sie hier die 
Möglichkeit haben, in Frieden leben, arbeiten und lernen zu können. Ihre Kinder erhalten eine gute Schulaus-
bildung um ihr Leben auch künftig selbst in die Hand zu nehmen.  
 
Entsprechend einer Information des Landratsamtes Landkreis Leipzig zum Stand und Perspektive zur Aufnahmen 
und Unterbringung von Flüchtlingen /Asylbewerbern ergibt sich, anhand eines an der Einwohnerzahl festgelegten 
Verteilerschlüssels, dass auch in Parthenstein in nächster Zeit 46 Asylbewerber aufgenommen werden sollen. 
 
Wir alle wissen, dass es nicht im Sinn von menschenwürdigem Leben und Integration ist, in Turnhallen oder 
anderen Sammelunterkünften leben zu müssen. Unsere Turnhalle z.B. wird für die Schulsport benötigt und andere 
große Räumlichkeiten, die derzeit nicht oder nur selten genutzt werden, gibt es in Parthenstein nicht.  
Gegenwärtig stehen auch keine kommunalen Wohnungen zur Verfügung, da alle Wohnungen vermietet sind. 
 
Unser Aufruf gilt nun den Grundstückseigentümern, die über nicht genutzten Wohnraum verfügen. Sollten Sie 
freien Wohnraum haben, den Sie auch an Asylbewerber vermieten würden, dann melden Sie sich bitte bei 
der  
 
Stadtverwaltung Naunhof - Außenstelle Parthenstein  
 
Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein OT Großsteinberg.  
 
Telefon 034293 5220 oder per E-Mail an gemeinde@parthenstein.de 
 
Sie erhalten von uns dann die nötigen Informationen bzw. Kontaktdaten von weiteren Ansprechpartnern beim 
Landratsamt Landkreis Leipzig. 
 
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung! 
 
Ihre Bürgermeister Jürgen Kretschel 
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     Allgemeine Mitteilungen  
 
Information des Landratsamtes Landkreis Leipzig  
zur Entsorgung von Garten- und Pflanzenabfällen 
 
Sehr geehrte Grundstücks- und Gartenbesitzer, 
 
bereits im vergangenen Jahr wurde im Amtsblatt des Landkreises Leipzig und der Kommunalrundschau der 
Gemeinde Parthenstein auf den Umgang und die Entsorgung pflanzlicher Abfälle hingewiesen. Danach sind 
Garten- und Pflanzenabfälle hauptsächlich zu verwerten.  
Eine Entsorgung durch Verbrennung ist grundsätzlich verboten. 
 
Aufgrund der zur Verfügung stehenden Entsorgungsmöglichkeiten im Landkreis Leipzig, z. B. 
 ganzjährige kostenpflichtige Abgabe an den Sammelstellen  
 Stellung Biotonne (privat)  
 Andienung bei privaten Entsorgern  
 Containerstellung durch private Entsorger  
 für Garten- und Siedlervereine: Containerstellung über Abfallamt des Landkreises  
ist auch eine ausnahmsweise Verbrennung von Pflanzenabfällen nicht gerechtfertigt. 
 
Sind jedoch Eigenkompostierung, die Nutzung der öffentlichen Garten- und Pflanzenabfallsammlung sowie die 
Entsorgung über private Entsorgung nicht möglich oder nicht zumutbar, kann das Landratsamt Landkreis Leipzig 
auf Antrag im Einzelfall Ausnahmegenehmigungen, die in Form eines kostenpflichtigen Verwaltungsbescheides 
erstellt werden, erteilen. 
 
Bitte wenden Sie sich dazu an die Sachbearbeiterin Simone Zuchantke beim  
 
Landratsamt Landkreis Leipzig  Umweltamt SG Altlasten/Bodenschutz/Abfallrecht 
Karl-Marx-Straße 22 - 04668 Grimma 






Aus dem Ordnungsamt 
 
 
Äste, Hecken und Sträucher zurückschneiden  
 
Mitarbeiter des Ordnungsamtes stellen in diesen Tagen häufig fest, dass Bäume, Hecken oder Sträucher von 
Privatgrundstücken in den öffentlichen Verkehrsraum hineingewachsen sind. Hierdurch können Fußgänger, 
Radfahrer und Kraftfahrer behindert werden.  
Besonders gefährlich ist es, wenn an Eckgrundstücken die Sicht stark eingeschränkt wird oder Verkehrszeichen, 
Straßenlampen oder Straßennamensschilder von überhängendem Bewuchs verdeckt werden. Darüber hinaus stellt 
auch die Einengung der Gehwege durch überwachsende Gehölze für die Fußgänger nicht nur eine Erschwernis dar, 
sondern manchmal auch eine Gefährdung.  
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Verkehrssicherung nicht nur eine Sache der 
Straßenverkehrsbehörde ist, sondern dass auch die Besitzer der Grundstücke entlang der Straßen für die 
Verkehrssicherheit mitverantwortlich sind. So schön manche Bäume, Hecken und Anpflanzungen auch sein 
mögen, sie dürfen aber nicht zu einem Ärgernis oder gar zur Gefahr für andere werden. 
 
Die Grundstücksbesitzer werden deshalb gebeten, ihre Bäume, Hecken und Sträucher zu überprüfen und 
erforderlichenfalls so weit zurück zu schneiden, dass das vorgeschriebene Lichtraumprofil eingehalten wird. Dürre 
Bäume und Äste können dabei ebenfalls eine erhebliche Gefahr bedeuten und müssen, wenn sie den öffentlichen 
Verkehrsraum gefährden, beseitigt werden.  
 
Für die Freihaltung von Bewuchs im öffentlichen Verkehrsraum gilt folgendes: 
 Auf Geh- und Radwegen ist eine lichte Durchgangshöhe von mindestens 2,50 m einzuhalten.  
 Für den Kfz-Verkehr muss die lichte Höhe mindestens 4,50 m betragen.  
 
Auch im Bereich von Straßenlampen, Verkehrsschildern und Straßennamensschildern sind Bäume, Hecken und 
Sträucher so weit zurück zu schneiden, dass die Lampen ihre Beleuchtungsfunktion erfüllen können und die 
Beschilderung mühelos erkannt und gelesen werden kann. 
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 






Rechtsanspruch auf Kita-Platz? 
 
Über den Anspruch ein- bis dreijähriger Kinder auf einen Kita-Platz wurde viel diskutiert und seit rund zwei Jahren 
ist nun das entsprechende Gesetz in Kraft. Viele Städte und Gemeinden schafften es jedoch nicht, rechtzeitig genug 
Betreuungsplätze bereitzustellen. Die befürchtete Klagewelle ist zwar bisher ausgeblieben, aber trotzdem gibt es 
inzwischen eine Reihe von Entscheidungen. 
 
Am 26.08.2015 entschied nun das Oberlandesgericht (OLG) Dresden über den Verdienstausfall von Müttern, deren 
Kinder keinen Betreuungsplatz erhalten hatten. Weil die Frauen ihre Kinder auch nach deren ersten Geburtstag 
weiter selbst betreuen mussten, konnten sie ihre Arbeit nicht wie geplant wieder aufnehmen. Den Verdienstausfall 
wollten sie von der Stadt Leipzig ersetzt haben und klagten. 
 
Das Landgericht (LG) Leipzig ging in erster Instanz davon aus, dass das Gesetz nicht nur einen Anspruch der 
Kinder auf frühkindliche Betreuung regelt, sondern auch die Interessen der erwerbstätigen Eltern schützt. So sollten 
die Betreuungsmöglichkeiten auch der Vereinbarkeit von Familie und Beruf dienen. Die Stadt Leipzig hätte 
aufgrund der Gesetzeslage die entsprechenden Plätze auch tatsächlich und rechtzeitig zur Verfügung stellen 
müssen, was nicht der Fall war. Die erste Instanz sah darin eine Amtspflichtverletzung und ein Verschulden der 
Stadt. Die Klägerinnen hatten zuvor noch erfolglos per Eilverfahren vor dem Verwaltungsgericht (VG) versucht, 
Kita-Plätze für ihre Kinder zu bekommen. Damit hatten sie das Notwendige getan, um den Verdienstausfall zu 
vermeiden und einen Schadenersatzanspruch erworben. Die Entscheidungen des LG, denen viele Medien eine 
Signalwirkung zuschreiben wollten, wurden nun vom OLG aufgehoben. 
 
Die Kinder hatten tatsächlich Anspruch auf einen Kita-Platz, nicht aber ihre Eltern, meinten jetzt die Dresdener 
Richter. Die Eltern seien nämlich nicht vom Schutzbereich der Norm erfasst und dementsprechend von einer 
etwaigen Amtspflichtverletzung der Stadtverwaltung auch nicht unmittelbar betroffen. Eine bessere Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sei nicht Zweck des neuen Gesetzes, sondern nur eine mögliche Nebenfolge. Danach 
bekommen die jungen Mütter nach derzeitigem Stand nun doch keinen Schadenersatz von der Stadt Leipzig. Doch 
auch die neuen OLG-Urteile sind noch nicht rechtskräftig. Die Klägerinnen haben nun die Möglichkeit, Revision 
einzulegen, über die schließlich der Bundesgerichtshof (BGH) entscheiden müsste. 
 
Der Anspruch auf einen Kitaplatz ist ein echter, ein gesetzlicher Anspruch; so steht es im Gesetz. Das 
Oberlandesgericht Dresden hat diesen Anspruch degradiert. Es hat daraus einen hohlen Spruch gemacht. Die 
Richter haben geurteilt: Wenn es keinen Kitaplatz gibt, wenn also der ansonsten berufstätige Vater oder die 
berufstätige Mutter deswegen zu Hause beim Kind bleiben müssen, dann folgt daraus - nichts. Kein 
Schadenersatzanspruch für den Verdienstausfall, keine Entschädigung, kein müder Euro. Die Richter gestehen 
zwar zu, dass die saumselige Kommune ihre Amtspflicht verletzt hat; aber auch daraus folgt angeblich - nichts. 
Aber die Richter verkennen den Lebenszusammenhang. Der Verdienstausfall der Eltern ist ein Folgeschaden 
der Amtspflichtverletzung. Die Vorinstanz in Leipzig hatte daher richtigerweise anders entschieden als nun die 
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Gestaltung eines Denkmals für die Opfer und Leidtragenden des Zweiten Weltkrieges in Klinga  
 
Bürgermeister Jürgen Kretschel und Pfarrer Norbert George laden  
am  
Dienstag, dem 29.9.2015 - 19:30 Uhr 
ins Dorfgemeinschaftszentrum Klinga (Staudnitzstraße 16 a) 
 
zu einer öffentlichen Beratung ein, in der alle Klingaer Bürger gemeinsam mit den Ortsvertretern und 
Kirchvorstehern ihre Meinungen und Vorstellungen zur Gestaltung eines Gedenksteines für die Opfer und 
Leidtragenden des Zweiten Weltkrieges äußern und austauschen können. Auf der Grundlage dieser 















Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Frau Dornau, Thea  79 Jahre 
Herr Härtig, Fritz  91 Jahre 
Frau Bennewitz, Gudrun 73 Jahre 
Herr Kriesel, Helmut  74 Jahre 
Herr Skrabs, Werner  73 Jahre 
Herr Steier, Klaus  75 Jahre 
Herr Gaya Solom, Juan  78 Jahre 
Herr Dahl, Wilhelm  70 Jahre 
Frau Herzer, Sonja  83 Jahre 
Frau Sattler, Brigitta  78 Jahre 
Frau Eltze, Renate  78 Jahre 
Herr Seidel, Manfred  86 Jahre 
Frau Sperling, Doris  75 Jahre 
Frau Rückheim, Brigitte 78 Jahre 
Frau Beyer, Margot  85 Jahre 
Herr Gutenmorgen, Wolfgang 70 Jahre 
Herr Dietze, Manfred  81 Jahre 
Frau Glausch, Helga  72 Jahre 
 
in Pomßen 
Frau Kluge, Liane  74 Jahre 
Frau Hnat, Waltraud  85 Jahre 
Herr Mätzold, Karl-Heinz 75 Jahre 
Herr Zander, Horst  75 Jahre 
Herr Klier, Heinz  70 Jahre 
Frau Weiß, Waltraud  84 Jahre 
Herr Schöber, Siegfried  73 Jahre 
Herr Reichel, Kurt  84 Jahre 
Frau Kunze, Regina  71Jahre 
in Grethen 
Frau Schwabach, Irma  83 Jahre 
Frau Reuter, Barbara  73 Jahre 
Frau Apelt, Erika  73 Jahre 
Frau Scheibe, Ilse  81 Jahre 
Frau Engelmann, Rosita 72 Jahre 
Herr Dr. Otto, Helmut  71 Jahre 
Frau Scholz, Inge  74 Jahre 
 
in Klinga 
Frau Voigtländer, Jutta  70 Jahre 
Frau Dierich, Eva  76 Jahre 
Herr Hartelt, Horst  70 Jahre 
Frau Wegner, Anita  74 Jahre 
Frau Wipplinger, Irene  76 Jahre 
Frau Dowidat, Gisela  72 Jahre 
Frau Rückert, Heidi  70 Jahre 
Frau Kudwien, Siegrid  81 Jahre 
Herr Knöschke, Günther 75 Jahre 
Herr Dr. Herrmann, Günter 77 Jahre 
Herr Kupfer, Waldemar 75 Jahre 
Frau Herma, Anna  76 Jahre 
 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten 
Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Gesunheit, 
Glück und persönliches Wohlergehen. 
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Die Freiwillige Feuerwehr Klinga und ihr Förderverein gratulieren  






Wir wünschen dem Jubelpaar noch viele glückliche gemeinsame Jahre  







Stimmungshoch am Senfberg 
 
Kaiserwetter und ein buntes Angebot für alle 
Generationen – beim diesjährigen 
Sommerspektakel der Klingaer Feuerwehr und 
ihres Fördervereins strömte das Publikum 
nicht nur aus Parthenstein auf den Festplatz am 
Feuerlöschteich. Leckere Kuchen und Torten 
der Feuerwehr- und Vereinsfrauen, Eis und 
Kaffee sorgten für eine erste Stärkung, bevor 
das 12. Klingaer Fischerstechen auf dem 
Löschteich startete. Ging der Ladies Cup 
mangels weiterer Starter noch kampflos an 
„Die Muffins“, räumten im Junior Cup und der 
Gesamtwertung „Die Aussätzigen“ die Preise 
und Pokale ab. Dank Sponsoring-
Unterstützung der enviaM startete im Anschluss erstmalig der Klingaer Bullriding-Wettbewerb, wo vor allem die 
Knirpse Rekorde aufstellten. Aber auch darüber hinaus kam nie Langeweile auf. Dafür sorgten Riesenseifenblasen, 
Kinderschminken, Basteln „schräger Vögel“, die KlingKids und fröhlich-bewegten Liedern, die große Hüpfburg, der 
Fackel- und Lampionumzug mit Blaulicht und Marschmusik sowie das Knüppelkuchenbacken an der Feuerschale. 
Erneut hatten Fördervereinsmitglieder gemeinsam mit vielen Mitstreitern eine große Tombola zugunsten der Klingaer 
Jugendfeuerwehr auf die Beine gestellt und stolze 501 Euro einnehmen können. Bei Deftigem vom Grill, Kühlem aus 
dem Zapfhahn, wärmenden Flammen aus der großen Feuerschale und Tanz im Festzelt klang das Fest gewohnt erst am 
frühen Morgen aus. Wir bedanken uns bei unseren Gästen, vor allem aber bei allen aktiven Helfern und Sponsoren für 
die geleistete Unterstützung! 
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Fimmadur begeistert mit Vokalmusik 
 
 
Unter drei Zugaben ließen 
die Klingaer „Fimmadur“ 
nicht gehen. Die letzte 
davon, das schottische 
Traditional „Loch Lomond“, 
zelebrierte das Ensemble 
gemeinsam mit seinem 
Publikum bei Kerzenschein 
unter dem Nachthimmel vor 
der Klingaer Kirche. 
„Fimmadur“ – das sind die 
Mezzosopranistin Maria 
Uhlemann sowie die vier 
ehemaligen Thomaner 
Konrad Didt (Tenor), Julius 
Sattler (Bariton), Oskar Didt (1. Bass) und Friedrich Hamel (2. Bass). Ihre klanggewaltigen Stimmen, gepaart mit 
einem jugendlich-frischen Auftritt, verzauberten das Publikum in Klingas Kirche mit faszinierender Vokalmusik 
von der Renaissance-Motette bis hin zu aktuellen Hits, mit hinreißenden Melodien, gefühlvollen, aber auch frechen 
Texten und Klangeffekten von BeatBox bis Obertongesang. Besonders in Erinnerung werden den Gästen dabei 
Spirituals, wie "Joshua Fought the Battle of Jericho", Leonard Cohens "Hallelujah" in eigene Bearbeitung als 
fünfstimmiger Satz, Bearbeitungen von Schuberts "Forelle" durch Franz Schöggl im Stil berühmter Komponisten, 
das schwedische Volkslied "Zum Tanz da geht ein Mädel mit güldenem Band" oder auch "Meine Deutschlehrerin" 
von den Wise Guys bleiben. Der Förderverein „Barock-Orgel“ hatte das Ensemble „Fimmadur“ bereits zum 
zweiten Mal nach Klinga einladen können. Der Erlös des Sommerkonzerts kommt der geplanten Restaurierung des 
musikhistorisch einmaligen Instruments in der Klingaer Dorfkirche zugute. 
 
>>> www.studia-instrumentorum.de/ORGEL/  









Lebendiger Adventskalender in Klinga 2015 
 
Hiermit bitte ich alle Klingaer, die sich aktiv an der Gestaltung des  
diesjährigen Adventskalenders beteiligen wollen, zwecks Terminabsprache mit mir bis 
zum 25. Oktober 2015 in Verbindung zu treten. 
 
Simone Moßler, Tel.: 034293 / 31708 
mossler.simone@gmail.com  
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 TSV Großsteinberg e.V. 
 
Achtung!  Information für alle Vereinsmitglieder 
 
Der TSV führt am Freitag, den 16. Oktober 2015 - 20:00 Uhr im Sportlerheim Großsteinberg 
eine Mitgliederversammlung durch. Dazu sind alle Vereinsmitglieder eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Mitglieder und Gäste 
2. Rechenschaftsbericht   - 1. Vorsitzender 
    - Schatzmeister 
    - Abt. Fußball 
    - Jugendleiter  
3. Vorstellen des Projektes „Anbau und Umbau des Sportlerheimes“. 
4. Wie geht es im Verein weiter, wenn sich der 1. und 2. Vorsitzende bei der Neuwahl im Febr. 2016 nicht mehr  
    zur Verfügung stellen. 
 





KSV Großsteinberg e.V.  
 
*** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** Zur Erinnerung *** 
 
Sonnabend, dem 26. September 2015 ab 14 Uhr buntes Programm 




- Spaßkegeln für Aktive und Nachtaktive jeden Alters 
mit Preisen 
- Kinderbelustigung 
- Anschauung und Erläuterung der neuen Technik 
(Anzeige für Wettkampfsportler) 
- Kurzer Abriss zur Historie der Kegelbahn durch den 
1. Vorsitzenden des Vereins und Begrüßung der 
Ehrengäste gegen 15 Uhr 
- Grillen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen für 
Besucher   
- Musikalische Umrahmung 
 
Bitte beachten: Zum Kegeln sind Sportschuhe mitzubringen! 
 
Wir Mitglieder des Kegelsportvereins hoffen auf angenehmes Wetter, gutes Gelingen und freuen uns auf viele 
Besucher zu unserem unterhaltsamen Nachmittag. Wir garantieren sportlich faire Preise für Speis und Trank! 
 
Gut Holz – Euer Sportverein!  
 
Heimatverein Grethener Störche e.V. 
 
DRACHENFEST AM 26. SEPTEMBER 2015 AB 12:00UHR 
AUF DER DRACHENWIESE IN GRETHEN 
(OA RICHTUNG GROßBARDAU) 
 
Samstag 
ab 12 Uhr Mittagsimbiss aus der Gulaschkanone 
ab 14 Uhr Drachensteigen, Bastelspaß, Streichelzoo, Kuchenbuffet 
ab 16 Uhr Kistenstapeln einmal anders – lasst euch überraschen! 
ab 18 Uhr  Kinderdisco, Drachenfeuer mit Knüppelkuchen 
ab 20 Uhr DJ Florian heizt ein 
 
Sonntag 
ab 9 Uhr Abbau und Frühschoppen 
 
 





Roster, Steak & Wiener 
Bemme mit was droff 
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Am Samstag und Sonntag den 10. und 11. Oktober 2015 
 
Samstag, 10. Oktober 2015 
 
  9.00 Uhr  Kleinfeldfußballturnier der G und F Jugend 
13.00 Uhr  Fußballspiel Frauen gegen B-Mädchen 
15.30 Uhr  Freundschafts-Fußballspiel gegen unseren Partnerklub SK Hostovice/Tschechien 
19.00 Uhr  Sportlerball im Dorfgemeinschaftszentrum Klinga mit der Band „The Romjaks“ Grimma 
 
Sonntag, 11. Oktober 2015  
 
11.00 Uhr Frühschoppen mit den „Brandiser Stadtmusikanten“ im  
Dorfgemeinschaftszentrum Klinga 
 
Eine kleine Ausstellung über unseren Sportverein ist im  
Dorfgemeinschaftszentrum Klinga zu sehen! 
 
Eintrittskarten für den Sportlerball am 10.10.2015 sind ab 16.08. bei W. Hilsberg, Dorfstraße 23, für 8,- € erhältlich 
(Abendkasse 10,- €). 
 
 
Erntedankfest des Heimatvereins Großsteinberg e.V. am 4. Oktober 2015 
 
4. Oktober - Erntedankfest  
beim Großsteinberger Heimatverein 
 
Beginn:  14.00 Uhr 
Ende:    18.00 Uhr 




- Brot und Kuchen aus dem historischen Steinofen 
- selbst gebackenen Kuchen 
- Schmackhaftes vom Grill 
- Kaffee sowie alkoholische und nichtalkoholische Getränke 
- Bastelecke für Kinder 
 
Als Highlight zeigen wir eine Ausstellung, in der ein Borsdorfer Fachmann und Sammler alte Rundfunk- und 
Audiogeräte präsentieren wird. 
 
Sie sind herzlich eingeladen.  
 




Vorankündigung: Halloween mit der Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen 
 
 
      Halloweenfest am Freitag, dem 30. Oktober 2015 
 
Wir laden alle ein, die sich nicht fürchten und gern auf dem Hexenbesen reiten. 
 
Treffpunkt: Dorfgemeinschaftszentrum / Feuerwehr Grethen um 18.00 Uhr zum Laternenumzug. 
 
An der Gaststätte Treve gibt es ein kleines Hexenfeuer und Familie Brummer wartet mit deftigem Gruselschmaus  
und feurigen Getränken auf die Geisterschar. 
 
Bis dahin! Hex, Hex, Hurra – wir sind dann alle da. 
Kitateam „Storchennest Grethen“   
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                        Hurra, ich bin ein Schulkind! 
 
               HERZLICHEN DANK 
 
                     an alle 
                      für die vielen lieben  
                       Wünsche  und tollen Geschenke  
                       zu meiner Einschulung. 
                      Ich habe mich sehr  
                     darüber gefreut. 
 
              Moritz Albrecht 
 
Pomßen, 22.08.2015 
Hurra ich bin ein Schulkind… 
 
Ich möchte mich bei Euch ganz lieb für die vielen 
Glückwünsche, Geschenke, Zuckertüten und 





Ich gehe nun schon einige Tage  
in die Schule und freue mich, bald 
lesen und schreiben zu können. 
 
Eure      
 
Alicia Bärthel 
Dieser Schulanfang wird unserer  
Heidi-Maria unvergessen bleiben. 
 
Ihr, liebe Verwandte, Freunde, Paten,  
Nachbarn und Bekannte, habt diesen  
Tag zu etwas ganz besonderem  
werden lassen. 
Für die zahlreichen Geschenke und  
vielen Glückwünsche sagen wir von Herzen Danke. 
 




































Für die vielen Glückwünsche, Geschenke und  




möchte ich mich, auch im Namen  
meiner Eltern, ganz herzlich  
bedanken. 
 
            Celina Grafe 
 
 
Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und 
interessante Informationen aus 
Parthenstein sowie die entsprechenden 
Links zu den Vereinen und einigen 
kommunalen Einrichtungen, Satzungen 
und Formularen finden Sie auch im 
Internet unter 
         www.parthenstein.de 
 
Dankeschön für einen wundervollen Tag 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Kindern, Verwandten, Nachbarn, Freunden sowie allen 




ein ganz besonderer Tag für uns war. 
Blumen, Geschenke, Gratulationen und kulturelle Beiträge haben uns sehr erfreut. 
Danke, dass Ihr mit uns gefeiert und zum Gelingen dieses tollen Festes beigetragen habt. 
 
Karin und Manfred Fritze 
 
Klinga im September 2015 
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75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Pomßen 
die Kameraden möchten sich bei folgenden Sponsoren, Gratulanten und Unterstützern sowie bei den zahlreichen 
Besuchern für das gelungene Fest bedanken: 
 
Gemeinde Parthenstein     FFW Großsteinberg 
EnviaM      FFW Klinga 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen   FFW Grethen 
Kita „Schloßmäuse“     FFW Naunhof 
Gitarrengruppe Pomßen    FFW Belgershain 
Fuhrgeschäft Lutz Steinbach    Sportgruppe Pomßen 
Pfarrer  Dr. Gramzow     AWO-Ortsgruppe Pomßen 





Heimatwandertag am 3. Oktober 2015 
 
Der Heimatwandertag zwischen den Orten wurde vor 8 Jahren von der Naunhofer Kultur 
WerkStadt ins Leben gerufen, um den Teilnehmern die Geschichte unserer Heimat näher zu 
bringen. In enger Zusammenarbeit mit Vereinen wird auch in diesem Jahr wieder eine 
unterhaltsame, interessante und erlebenswerte Tour geboten. In den beteiligten Orten sind 
Stempelstellen eingerichtet. Dort erhalten Sie neben dem ausführlichen Programm mit der 
Wegstrecke einen Fragebogen, der vollständig richtig ausgefüllt und mit dem Stempel-
nachweis der Anlaufstationen versehen an einer Verlosung teilnimmt. Der 1. Preis, wird von 
der IKK classic gesponsert. Mitmachen lohnt sich! Die ausgefüllten Quizzettel können an jeder beliebigen 
Stempelstelle oder im Rathaus Naunhof bei der Kultur WerkStadt abgegeben werden. 
 
Start ist 10:00 Uhr an den Stempelstellen in allen Orten zu Fuß oder per Rad. Die Wegstrecke ist im 
Uhrzeigersinn ausgeschildert.  
 
Folgende Stempelstellen sind von 10:00 – 16:00 Uhr eingerichtet: 
1.  Naunhof Vereinshaus (Besuchen Sie die 
Eisenbahnfreunde, die Töpferwerkstatt, die 
Naunhofer Heimatstube und das Museum für 
historische Bürotechnik.) 
2.  Ammelshain, Sportplatz (Machen Sie mit bei der 
Spaßolympiade des Vereins Dorfleben e.V. und 
besuchen Sie das Fachwerkhaus) 
3.  Kirche Klinga (Besichtigen Sie die Kirche mit 
einer individuellen Führung und bestaunen Sie 
dabei die Ausstellung regionaler Künstler) 
4.  Sportplatz Großsteinberg (Erfahren Sie alles über 
die Geschichte des TSV Großsteinberg e.V.) 
5.  Lindenklause Lindhardt  (Der Heimatverein 
Lindhardt e.V. berichtet von seiner Arbeit und 
zeigt die Ortschronik. Außerdem wird in der 
Abschlussveranstaltung bis 18:00 Uhr das 
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Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT 
Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof – 
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VERMIETE  
ab Oktober 2015 
modernisierte 
4 - Zimmer - Wohnung 89 m² 




Monatsmiete: 455,00 €  
                            incl. NK 
  
Interessenten melden sich bitte  
telefonisch unter    
 
0511 / 83 93 54 
12 




















































Prof. Thomas Lennartz (Leipzig) 
